
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
der Vorstand der AG hat am
14. 12. 2007 beschlossen, die Jah-
restagung und Mitgliederver-
sammlung 2008 nicht an eine der
großen Jahrestagungen zu binden
sondern separat am 31. 3. 2008 in
Marburg a. d. Lahn, Deutschland,
auszurichten.

Wir bitten um Zusendung von
Abstracts für die vorgesehenen frei-
en Vorträge bis zum 1. 3.2008 an:
rosenow@staff.uni-marburg.de.

Diese Mitteilungen enthalten
das vorläufige Programm der Jah-
restagung, die Hinweise für die
Abfassung und Einsendung von
Abstracts zu den Vorträgen, die
Tagesordnung der Mitgliederver-

sammlung, zu der wir hiermit
herzlich einladen, und das Pro-
gramm des 3. Minifellowshipmo-
duls im Swiss-Epi in Zürich.

Wir möchten nicht versäumen
darauf hinzuweisen, dass die AG
ein neues Logo hat und ab März
über eine Webpage verfügt.

Gesucht werden viele ordent-
liche und außerordentliche (För-
der-) Mitglieder.

Ihre
Prof. Dr. M. Buchfelder
(1. Vorsitzender)
Prof. Dr. F. Rosenow
(Sekretär)
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Vorläufiges Programm der Jahrestagung 2008 der AG
für prächirurgische Epilepsiediagnostik und operative
Epilepsietherapie
Thema: „Neue perioperative Techniken und postoperatives Outcome“

31. 3. 2008, 9:30–17:30 Uhr, Marburg, Hörsaal des Med. Zentrums
für Nervenheilkunde, Rudolf-Bultmann-Str. 8, 35039 Marburg
(zu Fuß 10 Minuten vom Bahnhof)

09:30–12:00
09:30–09:40 M. Buchfelder, Erlangen, F. Rosenow, Marburg: Begrüßung
09:40–10:00 M. Buchfelder, Erlangen: Intraoperatives Imaging

und Neuronavigation – Wann indiziert, wann verzichtbar?
10:00–10:30 K. Kamada, Sapporo, Japan: Use of functional navigation

for epilepsy surgery
10:30–10:50 A. Ebner, Bielefeld: Prädiktoren des postoperativen

Anfalls- und psychosozialen Outcome bei Erwachsenen
10:50–12:00 7 Freie Vorträge à 10 Minuten inkl. Diskussion
Mittagspause 12:00-13:30
13:30–15:55
13:30–13:50 M. Feucht, Wien: Prädiktoren des postoperativen Anfalls-,

kognitiven und psychosozialen Outcome bei Kindern
13:50–14:10 H. Pannek, Bielefeld: Ethische Aspekte der operativen

Epilepsietherapie
14:10–14:30 H. Clusmann, Bonn: Operative Komplikationen
14:30–15:20 5 Freie Vorträge à 10 Minuten inkl. Diskussion
15:20–15:50 Fallvorstellungen mit Paneldiskussion

(Fälle, die eine Diskussion über die Rolle der Methoden
Navigation, intraop. Monitoring, Outcome und/oder Ethik
beflügeln)

15:50 Benennung der 10 Teilnehmer des 1. Minifellowship
Curriculums der AG über 3 Jahre durch Herrn Dr. J. Bentz,
Vertreter des Sponsors UCB GmbH. (Wir bitten alle Bewerber
für ein Minifellowship zur Jahrestagung zu kommen!)

Pause bis 16:30
16:30–17:30 Mitgliederversammlung
Ende der Veranstaltung, Ausklang in einer Gaststätte



Hinweise für die Abfassung und Einsendung von Abstracts
zu den Vorträgen auf der Jahrestagung
Die Abstracts werden in Heft 2/
2008 der Zeitschrift für Epileptolo-
gie im Mai erscheinen. Hierzu
müssen sie als Word-Dokument,
ohne Bilder und möglichst ohne
Tabellen, mit nicht mehr als 1920
Zeichen, inklusive Leerzeichen,
verfasst sein. Wenn eine Abbil-
dung unbedingt sein muss, benöti-
gen wir eine separate Bilddatei, je
nach Art der Abbildung im tif-

oder eps-Format mit der geforder-
ten Auflösung (300 bzw. 600 dpi).
Die technischen Hinweise für die
Erstellung der Bilddateien müssen
ggf. beim Sekretär oder beim Stein-
kopff-Verlag angefragt werden.

Vom Aufbau her bitte: Titel
(fett), Autoren (Name V, Name2
V2. . .), Institutionen (kurz), Frage-
stellung, Patienten und Methoden,
Ergebnisse, Schlussfolgerungen.

Alle Abstracts müssen an rose-
now@med.uni-marburg.de gemailt
werden, Betreff: „Abstract AG
Jahrestagung“. Eine vom Vorstand
benannte Evaluierungskommissi-
on wird die Abstracts sichten und
bewerten und falls erforderlich
die besten auswählen. Poster sind
derzeit nicht vorgesehen.
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Tagesordnung der Mitgliederversammlung der Arbeitsgemein-
schaft für prächirurgische Epilepsiediagnostik und operative
Epilepsietherapie e.V.
am Montag, den 31. 3. 2008, 16:30–17:30 Uhr

nach der Jahrestagung 2008 der
AG Prächirurgische Epilepsiediag-
nostik und Epilepsiechirurgie
im Zentrum für Nervenheilkunde,
Hörsaal,
Klinik für Neurologie, Rudolf-
Bultmann-Str. 8, 35039 Marburg

TOP 1) Feststellung der
Beschlussfähigkeit

TOP 2) Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3) Bestätigung des Proto-
kolls der letzten Mitglie-
derversammlung

TOP 4) Bericht des 1. Vorsitzen-
den, Professor
Dr. M. Buchfelder

TOP 5) Bericht des 2. Vorsitzen-
den, Dr. Th. Bast

TOP 6) Bericht des Sekretärs,
Professor Dr. F. Rosenow

TOP 7) Bericht des Schatzmeis-
ters, Dr. H. W. Pannek

TOP 8) Bericht der Kassen-
prüfer

TOP 9) Entlastung des
Vorstandes

TOP 10) Vorstellung des neuen
Logo und der Webpage
der AG

TOP 11) Tagungsort
und Thema 2009

TOP 12) Verschiedenes

Prof. Dr. F. Rosenow, Marburg
(Sekretär der AG)
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Programm des Minifellowships Epilepsie *, Modul 3
Schweizerisches Epilepsie-Zentrum (EPI) Zürich
(Änderungen vorbehalten)

1. Tag:

Bis 11:00 Anreise
11:00–11:30 Begrüßung und Vorstellung der EPI
11:30–12:00 Prächirurgische Diagnostik an der EPI
12:00–13:00 Mittagessen
13:00–14:00 Führung durch die EPI
14:00–14:30 Long-Term Monitoring: Methoden und Indikationen
14:30–15:30 Oberflächen-EEG: Fingerzeige und Fallstricke
15:30–16:15 Nicht-invasive und invasive Strategien der EPI

bei temporalen Epilepsien
16:15–16:45 Kaffeepause
16:45–17:00 Rapport
17:00–18:00 Nicht-invasive und invasive Strategien der EPI

bei extratemporalen Epilepsien
18:00–19:00 Freie Verfügung
19:00 Abendessen

2. Tag:

09:00–10:00 Was Epileptologen von Neurochirurgen lernen sollten
10:00–11:00 Prächirurgische Neuropsychologie an der EPI
11:00–11:30 fMRI an der EPI
11:30–12:00 Sozialmedizinische Aspekte der prächirurgischen

Diagnostik
12:00–13:00 Mittagessen
13:00–13:45 Psychiatrische Aspekte der prächirurgischen

Diagnostik
13:45–15:15 MR-Imaging an der EPI
15:15–15:45 Kaffeepause
15:45–16:45 Kognitive Neurophysiologie in der prächirurgischen

Diagnostik
16:45–17:00 Rapport
17:00-18:00 Abschlussbesprechung

Kontakt: thomas.grunwald@swissepi.ch

* Gefördert durch die UCB GmbH Deutschland
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Jahrestagung 2008
der AG für prächirurgische Epilepsiediagnostik und operative Epilepsietherapie

An Sekr. Prof. Rosenow
Neurologie/EZM
Rudolf-Bultmann-Str. 8
35033 Marburg

Fax-Nr. 06421-2865444, Tel. 06421-2865435, Mail: ezm@med.uni-marburg.de

Anmeldebogen Datum: ________
Ich möchte mich zur Jahrestagung 2008, am 31. 3. 2008 anmelden.

� Ich bin Mitglied der AG. � Ich bin kein Mitglied der AG.

� Ich bin MTA-F � Mitarbeiter UKGM

� Ich habe mich um ein Minifellowship beworben, die Bewerbung liegt vor.

� Die Teilnahmegebühr* in Höhe von ______ � werde ich auf das Konto der AG überweisen.

� Die Teilnahmegebühr* in Höhe von ______ � werde ich an der Tageskasse bezahlen.

_____________________________________
Unterschrift

* Teilnahmegebühr: (Kartenzahlung ist am Veranstaltungsort leider nicht möglich)

– Tageskasse: Mitglieder AG 50 � Nichtmitglieder 50 �

– Überweisung bis 16. 3. 2008: Mitglieder AG 30 � Nichtmitglieder 40 �

– Keine Teilnahmegebühr: MTA-F, bereits bekannte Bewerber Minifellowship,
Mitarbeiter Universitätsklinikum Giessen und Marburg GmbH (UKGM)

Bankverbindung: Dresdner Bank AG, Filiale Bonn, Kto.-Nr. 02 357 276 00, BLZ: 370 800 40,
Stichwort: Jahrestagung 2008

Name, Vorname, ggf. Titel Bitte genaue Adresse, Tel., Mail, wenn nicht Mitglied
der AG oder Adresse geändert:


